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Veranstaltungen 
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Seminar «Das Leben ist kurz, aber die Stunden sind lang» 
 
17.09.2018 – 17.12.2018, jeweils montags 
14 – 16 Uhr 
Universität Bern, Unitobler 
 

• Offizielle Vorankündigung des Seminars 
• Ankündigung des Seminars auf der Facebook-Seite der Gastprofessur  
• Eintrag im Vorlesungsverzeichnis der Universität Bern (KVV) 
• Kursprogramm 
• Visuelle Eindrücke der Seminarsitzungen und Gäste 
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Friedrich Dürrenmatt Gastprofessur für Weltliteratur 

In jedem Semester ist ein internationaler Autor zu Gast an der 
Universität Bern. Er bzw. sie gibt eine Lehrveranstaltung, an der alle 
Studierenden der Philosophisch-historischen Fakultät teilnehmen 
können. Zusätzlich finden Workshops für Doktorierende statt sowie 
Lesungen in Bern und in anderen Städten der Schweiz. 

 
HS 2018: Peter Stamm (Winterthur) 
Zeit: Montag, 14:15–15:45, Beginn: 17. September, Ort: Unitobler. 

 
Weitere Informationen zur Gastprofessur: 
http://www.wbkolleg.unibe.ch 
 

 

Peter Stamm: „Das Leben ist kurz, aber die Stunden sind lang“1 	

„Was ist also die Zeit? Wenn mich niemand darnach fragt, weiss ich es, wenn ich es aber einem, der mich 
fragt, erklären sollte, weiss ich es nicht.“ Kaum eine Aussage über die Zeit wird so häufig zitiert, wie diese 
Sätze aus Augustinus’ „Bekenntnissen“. Obwohl seither viel über die Zeit nachgedacht und geforscht wurde, 
ist sie uns noch genauso ein Rätsel wie vor sechzehnhundert Jahren. Aber sowohl in den Wissenschaften als 
auch in den Künsten ist die Beschäftigung mit der Zeit äusserst fruchtbar gewesen und hat zu vielen 
spannenden Erkenntnissen und Werken geführt.  

Am Anfang des Seminars wollen wir über die Bedeutung der Zeit in unserem Leben diskutieren und einige 
Zeittheorien aus Physik, Religion und Philosophie anschauen. Das Hauptaugenmerk des Seminars wird aber 
auf dem Umgang mit der Zeit in der Literatur liegen. Wir werden über ihre Rolle beim Schreiben und Lesen 
diskutieren und im genauen Studium einzelner Texte beobachten, wie Autorinnen und Autoren mit der Zeit 
umgehen. In Übungen sollen die Studierenden selbst mit der Zeit experimentieren.  

Im dritten Teil des Seminars wollen wir über das Verhältnis anderer Künste zur Zeit nachdenken, von den 
bildenden Künsten über den Tanz bis hin zum Film und zur Architektur. Vertreter einiger Kunstsparten werden 
uns im Seminar besuchen und von ihrer Arbeit erzählen. Es ist nicht das Ziel des Seminars, Augustinus’ Frage 
zu beantworten. Aber indem wir uns überlegen werden, was Zeit ist und wie sie wirkt, werden wir auf viele 
neue Fragen stossen und uns der Komplexität des Phänomens Zeit vielleicht etwas mehr bewusst werden. 

Das Seminar findet auf Deutsch statt. Arbeiten können auch auf Englisch verfasst werden.  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Peter Stamm ist 1963 in Weinfelden geboren. Nach einer kaufmännischen Lehre studierte er einige Semester Anglistik, 
Psychologie und Psychopathologie. Seither ist er freier Autor und verfasst neben erzählender Prosa auch Hörspiele und 
Theaterstücke. Sein erster Roman Agnes erschien 1998. Darauf folgten vier Erzählsammlungen und sechs weitere 
Romane, zuletzt Die sanfte Gleichgültigkeit der Welt anfangs diesen Jahres. Stamms Werke sind in 37 Sprachen 
erschienen und mehrfach ausgezeichnet worden. 

1	Hjalmar Söderberg: Doktor Glas	
 

 

																																																													
1		

Prof. Dr. Oliver Lubrich 
Länggassstrasse 49 
3012 Bern 
Schweiz 
www.germanistik.unibe.ch 

Walter Benjamin Kolleg 
Muesmattstrasse 45 
3012 Bern 
Schweiz 
www.wbkolleg.unibe.ch 
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«Das Leben ist kurz, aber die Stunden sind lang»1 

Peter Stamm, Dürrenmatt Gastprofessor für Weltliteratur 
 
 
 
 
17.09.2018  Einführung – Lebenszeit und Psychologie 
   

Lektüre:  
Menasse, Robert: Starten, Neubeginnen...  
Sacks, Oliver: Eine Frage der Identität  
Hebel, Johann Peter: Unverhofftes Wiedersehen 
 

 
24.09.2018  Philosophie  
  mit Dr. Susanne Schmetkamp, Universität Basel 
   

Lektüre:  
Seneca: Von der Kürze des Lebens 

 
 
01.10.2018 Astronomie und Physik 
  Besuch im Einstein Museum Bern 
  14:00 – 16:00 Uhr 
 

Lektüre:  
Augustinus, Aurelius: Bekenntnisse (Auszüge) 

 
 
08.10.2018 Tanz und Literatur 
  mit Judith Kuckart, Tänzerin und Autorin 
   

Lektüre: 
Kuckart, Judith: Nadine aus Rostock 

 
 
15.10.2018 Religion 
  mit Prof. Magdalena Frettlöh, Universität Bern 
 

Lektüre: 
Bibel, Die: Buch Kohelet, Kap.3 
Eliade, Mircea: Das Heilige und das Profane (Auszüge) 
Stamm, Peter: Deep Furrows 

 
 
  

                                                
1 Hjalmar Söderberg: Doktor Glas 
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22.10.2018 Literatur I 
  Zeitverlauf in der Literatur 

 
Lektüre: 
Perec, Georges: Ein Mann der schläft 

 
 
29.10.2018 Literatur II 
   

Lektüre: 
Stamm, Peter: Im Wald 
Stamm, Peter: Wir sind uns im Wald begegnet 

 
 

 
 
05.11.2018 fällt aus 
 
 
12.11.2018 Literatur III  
  Workshop / Schreibübungen 
 

 
 
19.11.2018 fällt aus 
 
 
26.11.2018 Architektur 
  Video-Interview mit Peter Zumthor, Architekt und Denkmalpfleger 
   
  

29.10.2018  Auftaktveranstaltung ab 18:30 Uhr 
  Lesung und Gespräch mit Peter Stamm 
  Burgerbibliothek Bern, Münstergasse 63, Hallersaal 
  Eintritt frei 

17.11.2018  Obligatorischer Workshop 
  (Kompensation für 5. und 19. November) 
 
  Zeit: ca. 10-16 Uhr 
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03.12.2018 Theater und Film 
  mit Michael Gmaj, Dramaturge Stadttheater Bern 
   

Lektüre:  
Pörksen, Julian: Verschwende deine Zeit 

 
 
10.12.2018 Bildende Kunst 
  mit Marcel Gähler, Künstler 
   
  Lektüre: 
  Bühler, Kathleen: Licht und Schatten 
 
17.12.2018 Schlussbesprechung 
   
 
 
 
  

28.11.2018  Der Mann ohne Eigenschaften 
  Stadttheater Bern 
  Vidmar 1, ab 19:00 Uhr 
  Weitere Spieldaten unter www.konzerttheaterbern.ch  
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Erste Seminarsitzung mit Peter Stamm, 17.09.2018 
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Dr. Susanne Schmetkamp, Philosophin, im 
Seminar zu Besuch am 24.09.2018  
 
© TagesAnzeiger 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Judith Kuckart, Tänzerin und Autorin, in Bern zu Besuch am 
08.10.2018, © dpa 
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Prof. Magdalena Frettlöh, Religionswissenschaftlerin, im Seminar zu Besuch am 15.10.2018 
 
 

 
 
Peter Zumthor, Architekt, im Video-Interview am 26.11.2018 
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Michael Gmaj, Dramaturge, im Seminar zu Besuch am 03.12.2018 
 

 
 
Marcel Gähler, Künstler / Maler, im Seminar zu Besuch am 10.12.2018 
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Lesungen am Berner Literaturfest 
 
24.08.2018 – 25.08.2018 
Diverse Termine in Langnau und Bern 
 

• Offizielles Plakat 
• Programmheft Berner Literaturfest (Auszüge) 
• Plakat der Regionalbibliothek Langnau 
• Ankündigung auf der Facebook-Seite der Gastprofessur  
• Fotos 

 
 
Peter Stamm hat im Rahmen des Berner Literaturfestivals an drei Lesungen teilgenommen, 
inkl. einer Lesung des «Schweizerischen Robinson» für Kinder. Sämtliche Veranstaltungen 
waren mit jeweils 30-50 ZuhörerInnen sehr gut besucht. 
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Programmheft: 
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Agnes Stückeinführung – Theater an der Effingerstrasse 
 
25.08.2018 
19:00 Uhr 
Das Theater an der Effingerstrasse, Effingerstrasse 14, 3008 Bern 
 

• Spielplan online 
• Ankündigung Facebook 

 
Zum 20-Jahr-Jubiläum von Peter Stamm Erstlingswerk, Agnes, führte das Berner Theater das 
gleichnamige Stück vom 22. August bis zum 14. September 2018 auf. Am 25. August 
übernahm Peter Stamm die Einführung in das Stück persönlich und stand dem Publikum nach 
der Aufführung für Fragen zur Verfügung. 
 
  



 30 

 
 

 
 
 
  



 31 

 
 

 
 
 
  



 32 

 
 
 

  



 33 

«Vollmund» – Lesung in der Spinnerei Bern 
 
25.09.2018 
19:00 Uhr 
Spinnerei Bern, Spinnereiweg 17, 3004 Bern 
 

• Ankündigung Facebook 
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«Der Lauf der Dinge» – Lesung in Zürich 
 
28.09.2018 
20:00 Uhr 
Theater Winkelwiese, Winkelwiese 4, 8001 Zürich 
 

• Online Ankündigung Theater Winkelwiese 
• Ankündigung auf der Facebook-Seite der Gastprofessur 
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Auftaktveranstaltung 
 
29.10.2018 
18:30 Uhr 
Burgerbibliothek Bern, Münstergasse 63, Bern 
 

• Offizielles Plakat und Programmheft 
• Ankündigung der Burgerbibliothek Bern  
• Ankündigung auf der Facebook-Seite der Dürrenmatt Gastprofessur 
• Ankündigung auf werliestwo.ch 
• Fotos von der Auftaktveranstaltung 
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Friedrich Dürrenmatt Gastprofessur für Weltliteratur

Auftaktveranstaltung

Peter Stamm
Schriftsteller, Schweiz, Dürrenmatt-Professor HS 2018

??Dienstag, ??. Oktober 2018, um 18:30 Uhr
Hallersaal der Burgerbibliothek, Münstergasse 63, Bern

mit:
Dr. Claudia Engler, Burgerbibliothek Bern, Direktorin
Prof. Dr. Oliver Lubrich, Komparatist, Projektleiter

Weitere Informationen:
www.wbkolleg.unibe.ch

Foto Dürrenmatt: © Peter Friedli. Foto Stamm: © Gaby Gerster

Unterstützt durch:
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Fotos: © Universität Bern  
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Nacht der B-Lesenen 
 
03.11.2018 
20:00 Uhr 
Dachstock Reitschule, Neubrückstrasse 8, 3012 Bern 
 

• Ankündigung auf der Facebook-Seite der Dürrenmatt Gastprofessur 
• Ankündigung auf werliestwo.ch 
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Doktorierenden-Workshop am Walter Benjamin Kolleg 
 
30.11.2018 
13:00 – 17:00 Uhr 
Walter Benjamin Kolleg, Seminarraum Unitobler 
 

• Offizieller Flyer des Walter Benjamin Kollegs 
• Ankündigung auf der Facebook-Seite der Dürrenmatt Gastprofessur 
• Fotos 
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Walter	Benjamin	Kolleg		
Graduate	School	of	the	Humanities	|	GSH		
Interdisciplinary	Cultural	Studies	|	ICS	
Muesmattstrasse	45	
CH-3012	Bern		
www.gsh.unibe.ch	

Kunst ist Nebensache 
Ein	Nachmittag	für	Doktorierende	und	Interessierte	mit	Peter	Stamm	
 

Call for Participation 

 
 

	
Friedrich	Dürrenmatt	Gastprofessur	für	Weltliteratur					
Interdisziplinärer	Workshop	der	Graduate	School	of	the	Humanities	|	GSH	
	
Leitung:	 Peter	Stamm,	Autor	Schweiz,	Friedrich	Dürrenmatt	Gastprofessor	HS18	
Begleitung:		 Prof.	Dr.	Oliver	Lubrich	(Institut	für	Germanistik)	
Datum:	 Freitag,	30.	November	2018,	10:15	bis	13:00	
Raum:	 	 t.b.a.		
ECTS:	 	 1.5	
Anmeldung:	 Bis	spätestens	10.	November	2018	an:	toggweiler@wbkolleg.unibe.ch	sowie	über		
	 	 KSL:	https://www.ksl.unibe.ch/	(Login	mit	UniBe-Account,	Suche	mit	Titel)	
	

Inhalt	
Im	 Werk	 von	 Peter	 Stamm	 kommen	 immer	 wieder	 Menschen	 vor,	 die	 ihre	 Bücher	 verschenken,	
wegwerfen	oder	gar	verbrennen.	In	seiner	Essener	Poetikvorlesung	vom	November	2018	denkt	der	Autor	
über	die	Häufung	und	die	Bedeutung	dieses	Abwendens	 von	der	 Literatur	nach	und	erklärt	 es	mit	dem	
Wunsch	seiner	Figuren,	ganz	in	der	Gegenwart,	in	der	Wirklichkeit,	im	Hier	und	Jetzt	zu	leben.	Woher	aber	
kommt	dieser	Wunsch?	Erscheint	er	nur	im	Werk	von	Peter	Stamm	oder	entspricht	er	einer	allgemeinen	
Tendenz	in	den	Künsten,	vielleicht	sogar	in	anderen,	auch	akademischen	Wissensproduktionen?	Und	wie	
lässt	sich	dieses	Verschwinden	künstlerisch	darstellen?	Welche	Rolle	kann	eine	Kunst	haben,	wenn	ihr	Ziel	
ihr	eigenes	Verschwinden	ist?	
Wir	wollen	uns	fragen,	inwieweit	die	Entwicklung	der	Künste	und	möglicherweise	auch	der	akademischen	
Wissensproduktion	im	20.	und	21.	Jahrhundert	auf	das	Verschwinden	hin	zugeht,	von	der	Abstraktion	und	
Reduktion	über	das	ready	made	bis	zur	sozial	engagierten,	demokratisierten	und	partizipativen	Kunst	und	
der	Performance	Art.	Wir	wollen	über	die	Gründe	dafür	(oder	dagegen)	diskutieren	und	über	die	Rolle	und	
die	Möglichkeiten	einer	Literatur	des	21.	Jahrhunderts,	eines	Jahrhunderts	der	Fiktionen.	
	
Pflichtlektüre:	
Stamm,	Peter	2018:	 	 Schreiben	 ist	Nebensache.	Vortragsmanuskript	 für	die	Essener	Poetikvorlesung	vom	
November	2018	(wird	an	die	Teilnehmenden	versandt)	

Stamm,	 Peter	 2018:	 Die	 sanfte	 Gleichgültigkeit	 der	Welt.	 Frankfurt	 am	Main:	 S.-Fischer-Verlag.	 (Selbst-
anschaffung)	
	

	
Peter	 Stamm	 wurde	 1963	 in	 Weinfelden	 geboren.	 Nach	
einer	 kaufmännischen	 Lehre	 studierte	 er	 einige	 Semester	
Anglistik,	 Psychologie	 und	 Psychopathologie.	 Das	 Studium	
brach	er	aber	ab,	um	sich	ganz	dem	Schreiben	zu	widmen.	
Er	lebte	einige	Zeit	in	Paris,	New	York	und	Berlin.	Als	freier	
Autor	verfasste	er	zunächst	Reportagen	und	Satiren.	Seine	
erste	 literarische	 Veröffentlichung	 gelang	 ihm	 1991	 mit	
dem	 Hörspiel	 Ich	 und	 die	 anderen.	 Seitdem	 verfasste	 er	
neben	 erzählender	 Prosa	 auch	 Hörspiele	 und	
Theaterstücke.	 Peter	 Stamms	 erster	 Roman,	 Agnes,	
erschien	1998.	Darauf	folgten	vier	Bände	Erzählungen	und	
sechs	 weitere	 Romane:	 Ungefähre	 Landschaft	 (2002),	 An	
einem	Tag	wie	 diesem	 (2006),	 Sieben	 Jahre	 (2009),	Nacht	
ist	 der	 Tag	 (2013),	Weit	über	das	 Land	 (2016)	und	 zuletzt	

Die	sanfte	Gleichgültigkeit	der	Welt	(2018,	nominiert	für	den	Schweizer	Buchpreis	2018).	Stamms	Werke	wurden	in	
37	Sprachen	übersetzt	und	mehrfach	ausgezeichnet,	unter	anderem	mit	dem	Friedrich-Hölderlin-Preis,	dem	Preis	
der	 Schweizerischen	 Schillerstiftung	 und	 dem	 Solothurner	 Literaturpreis.	 Im	 Herbstsemester	 2018	 unterrichtet	
Peter	Stamm	als	Friedrich	Dürrenmatt	Gastprofessor	für	Weltliteratur	an	der	Universität	Bern.	
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Foto: © Universität Bern  
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Medien-Echo 
 

Presseartikel, Print und Online 
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Offizielle Medienmitteilung der Universität Bern – Juli 2018 
 
03.07.2018 
 
«Die Kunst der Zeit: Peter Stamm übernimmt die Friedrich Dürrenmatt Gastprofessur in 
Bern» 
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 Die Gastprofessur wird gefördert durch: 

Corporate Communication 
Hochschulstrasse 6 
3012 Bern 
medien@unibe.ch 

 
 
 
    
 

 

 

 

Medienmitteilung, 03. Juli 2018 
 
Die Kunst der Zeit: Peter Stamm übernimmt die Friedrich 
Dürrenmatt Gastprofessur in Bern 
 
Als zehnter «Friedrich Dürrenmatt Gastprofessor für Weltliteratur» unterrichtet der 

Schweizer Schriftsteller Peter Stamm im Herbstsemester 2018 an der Universität 

Bern. Er bietet ein wöchentliches Seminar zum Thema Zeit in der Literatur an. 
 
Peter Stamm wurde 1963 in Weinfelden geboren. Nach einer kaufmännischen Lehre 
studierte er einige Semester Anglistik, Psychologie und Psychopathologie. Das Studium 
brach er aber ab, um sich ganz dem Schreiben zu widmen. Er lebte einige Zeit in Paris, 
New York und Berlin. Als freier Autor verfasste er zunächst Reportagen und Satiren. Seine 
erste literarische Veröffentlichung gelang ihm 1991 mit dem Hörspiel Ich und die anderen. 
Seitdem verfasste er neben erzählender Prosa auch Hörspiele und Theaterstücke.  
 
Peter Stamms erster Roman, Agnes, erschien 1998. Darauf folgten vier Bände Erzählungen 
und sechs weitere Romane: Ungefähre Landschaft (2002), An einem Tag wie diesem 
(2006), Sieben Jahre (2009), Nacht ist der Tag (2013), Weit über das Land (2016) und 
zuletzt Die sanfte Gleichgültigkeit der Welt (2018). Stamms Werke wurden in 37 Sprachen 
übersetzt und mehrfach ausgezeichnet, unter anderem mit dem Friedrich-Hölderlin-Preis, 
dem Preis der Schweizerischen Schillerstiftung und dem Solothurner Literaturpreis. 
 
Im Herbstsemester 2018 unterrichtet Peter Stamm als Friedrich Dürrenmatt Gastprofessor 
für Weltliteratur an der Universität Bern. In einem wöchentlichen Seminar mit dem Titel 
«Das Leben ist kurz, aber die Stunden sind lang» wird er mit seinen Studierenden den 
Umgang mit der Zeit in der Literatur und in anderen Künsten diskutieren und dabei Zeit -
Konzepte aus Physik, Philosophie und Religion berücksichtigen. In Übungen können die 
Teilnehmenden selbst mit der Zeit experimentieren – in der Stadt Albert Einsteins und der 
Relativitätstheorie.  
 

Das wöchentliche Seminar «Das Leben ist kurz, aber die Stunden sind lang» beginnt am 
17. September (14 Uhr) an der Universität Bern.  
 
Die öffentliche Auftaktveranstaltung zur Friedrich Dürrenmatt Gastprofessur für Weltliteratur 
mit Peter Stamm findet am Montag, dem 29. Oktober, um 18.30 Uhr im Hallersaal der 

Berner Burgerbibliothek statt. 
 

 
Corporate Communication 
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Stiftung Mercator – Juli 2018 
 
03.07.2018 
 
«Die Kunst der Zeit: Peter Stamm übernimmt die Friedrich Dürrenmatt Gastprofessur in 
Bern» 
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Der Bund – Juli 2018 
 
03.07.2018 
 
«Peter Stamm wird Dürrenmatt-Gastprofessor» 
 
 
  



 68 

 
 
  



 69 

Nau.ch – Juli 2018 
 
03.07.2018 
 
«Peter Stamm übernimmt Dürrenmatt-Gastprofessur in Bern» 
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20 Minuten – Juli 2018 
 
03.07.2018 
 
«Peter Stamm wird Gastprofessor an Uni Bern» 
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SAGW – Juli 2018 
 
04.07.2018 
 
«Die Kunst der Zeit» 
 
  



 75 

 

 
 
 
 
 
 
 
  



 76 

Badische Zeitung – Juli 2018 
 
05.07.2018 
 
«Schriftsteller Peter Stamm lehrt Literatur in Bern» 
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SAGW Blogpost – Juli 2018 
 
12.07.2018 
 
Dr. Franca Siegfried: «Meinungen und Themen aus den Geistes- und Sozialwissenschaften – 
Das Leben ist kurz, aber die Stunden sind lang» 
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Nominierung Schweizer Buchpreis – September 2018 
 
18.09.2018 
 
Am 18. September 2019 hat die Jury des Schweizer Buchpreises ihre Nominierten bekannt 
gegeben. Anbei die offizielle Ankündigung und ausgewählte Medienberichte. 
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Berner Zeitung – Oktober 2018 
 
27.10.2018 
 
Mirjam Comtesse: «Ich gebe zu, ich hatte eine etwas schwierige Beziehung zu Bern» 
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Neue Zürcher Zeitung – November 2018 
 
11.11.2018 
 
sda: «Peter Stamm erhält den Schweizer Buchpreis 2018» 
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TagesAnzeiger – November 2018 
 
11.11.2018 
 
Martin Ebel: «Peter Stamm erhält Schweizer Buchpreis» 
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Der Bund – Dezember 2018 
 
10.12.2018 
 
Alexander Sury: «Präsenz ist beim Schreiben vermutlich das Wichtigste» 
  



 98 

 



 99 

 
  



 100 

Uniaktuell – Januar 2019 
 
03.01.2019 
 
Lisa Fankhauser: «Die Studierenden waren sehr nett und geduldig mit mir» 
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Offizielle Medienmitteilung der Universität Bern – Januar 2019 
 
22.01.2019 
 
«Weltliteratur in Bern: Die Friedrich Dürrenmatt Gastprofessur wird weitergeführt» 
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Radio und TV-Beiträge 
  



 109 

Radio RTS – September 2018 
 
16.09.2018 
 
Caractères, rendez-vous littéraire 
Peter Stamm: „La douce indifférence du monde“, Sendung à 60min 
 
 
Link: https://www.rts.ch/play/radio/caracteres/audio/peter-stamm-la-douce-indifference-du-
monde?id=9814661&station=a83f29dee7a5d0d3f9fccdb9c92161b1afb512db 
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SRF Regionaljournal – November 2018 
 
11.11.2018 
 
News Regionaljournal Ost, Peter Stamm gewinnt den Schweizer Buchpreis 2018 
 
 
Link: https://www.srf.ch/sendungen/regionaljournal-ostschweiz/peter-stamm-gewinnt-den-
schweizer-buchpreis-
2018?fbclid=IwAR2Kop1NRBtTE2tNpLTTb2xRAMVRcKiMKftTLVwJuXEhiDcGnWNIfo
8zb1I 
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TeleBasel – November 2018 
 
11.11.2018 
 
News, Peter Stamm gewinnt Schweizer Buchpreis 
 
 
Link: https://telebasel.ch/2018/11/11/peter-stamm-gewinnt-schweizer-buchpreis/ 
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Impressum 
 
Die Friedrich Dürrenmatt Gastprofessur für Weltliteratur an der Universität Bern wird 
verwirklicht mit der Unterstützung der Stiftung Mercator Schweiz. Sie wird gefördert von der 
Burgergemeinde Bern. 
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